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Agenturgeschäft  im  Gebrauchtwagenhandel  –  Umgehungs-

geschäft

Weist ein schriftlicher, in den Geschäftsräumen einer Kfz-Händlerin (GmbH) geschlossener1.

Kaufvertrag über einen Gebrauchtwagen als Verkäufer ausschließlich eine natürliche Person

aus und unterschreibt ein Verkaufsmitarbeiter der Händlerin den Vertrag auf Verkäuferseite

mit dem Zusatz „i. A.“, dann liegt eindeutig ein Agenturgeschäft vor. Es bedarf deshalb keines

(weiteren) Hinweises darauf, dass nicht die Kfz-Händlerin, sondern eine Privatperson Ver-

tragspartner des Käufers ist.

Davon, dass ein Agenturgeschäft missbräuchlich eingesetzt wird, um ein in Wahrheit vorliegen-2.

des Eigengeschäft eines Kfz-Händlers zu verschleiern (Umgehungsgeschäft), ist insbesondere

dann auszugehen, wenn nicht der im Kaufvertrag genannte Verkäufer, sondern der Händler

das wirtschaftliche Risiko des Verkaufs trägt.

KG, Beschluss vom 05.05.2010 – 12 U 140/09

(vorangehend: LG Berlin, Urteil vom 16.06.2009 – 14 O 341/08)

Der Hinweisbeschluss des 12.  Zivilsenats des Kammergerichts ist  zusammen mit dem erstinstan-

zlichen Urteil des LG Berlin auszugsweise hier veröffentlicht.

Probleme beim Autokauf?

Als spezialisierter Rechtsanwalt helfe ich Ihnen gerne weiter – ganz gleich, ob Sie Käufer oder Verkäufer sind. In-

teressiert? Nutzen Sie das Kontaktformular auf https://autokaufrecht.info/sofortberatung/ oder rufen Sie mich un-

verbindlich an

(0 23 27) 8 32 59-99.
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